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BRIEF VON KARL MOOS AN LANDSCHREIBER BEAT JAKOB I

BREMGARTEN

A

. ZURLAUBEN,

Zu Hause angekommen , habe er sich ganz und gar nicht wohl gefühlt.
Dessen ungeachtet , habe er es nicht unterlassen wollen , ihm den-
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noch zu schreiben , dass "die Hochzytt [ Beat Jakobs I . Zurlauben mit

Maria Margaritha PfyfferJ Montags den 8 . Novembris angesehen worden " . Dies

habe er auch nach Schwyz mitgeteilt , ferner Schultheiss [Johann Baltha¬

sar ] Honegger [ von Bremgarten ] sowie dessen Bruder [Melchior

Honegger ] wissen lassen , "khan aber eigentlich nit wüssen ob wegen

hefftigem podagrans H. Vatters [ Beats II . Zurlauben ] und selbiges lenger

wehren solte oder durch dise leilff [ 1 . Villmergerkrieg ] der termin differiert

werden möchte . So solches geschehe , ich den H. schwageren yioch Zyttlich gnueg

Zu syner vorhabenden Einsidlischen reis [Heirat in Einsiedeln ? ] berichten

wolte.

H. schw . Melchern [ Honegger ] hab ich Zu Jonen zimblich bezecht , von welchem

2 stundt darvor H. landvogt [ Jakob ] an der Math dort weggeritten , angetrof¬

fen , sich by mir bekhlagt , das Er an den nachhochzyttlich tag (wylen Er noth-

wendigist naher honerein [Hohenrain ] impediert gewesen ) nit auch geladen wor¬

den , so Jme ich hoch affirmiert , umb solche Jnvitation der H. Schw . [ Beat

Jakob I . Zurlauben ] befelch ertheilt habe . " Melchior [Honegger ] habe

ihn mehr als eine Stunde auf gehalten , "also das ich im Calop [ Galopp]

den von rrryner geliebten [ Maria Elisabeth Zurlauben ] beschechnen fuchsdieb-

stahl , billich nach verdienen den einten dahinden gelassen.

Was man alhie [ in Zug ] an Kruth undt loth im Vorrath hat , ist man Selbsten

vonnöthen , bli und lunden hat man Zu lucem gesuecht . . . , das pfundt Kuglen

bli (deren drierlei gossen sindt ) per 10 ss das stockh bli aber per 9 ss

Ein stuckh lunden , darin 12 Klaffter oder Villicht mehr per 6 bz . sagt also

H. Vatter (by deme etwas wenigs gebesseret , Undt durch myn geringen buech-

staben hin und her guete rathschläg mitzutheilen nit underlast ) nirgendt

besser als auch umb Kruth wtd loth naher Lucem mögeyi gewiseyi werdeyi . Und

sye das Commando ia nit Ungueth einem Landtvogt [ der Freien Aemter , Jakob

Wirz, ] und Jme [ dem Landschreiber Beat Jakob I . Zurlauben ] , Jedoch neben

einem erfahrnen Kriegsrath von Lucem Zuverthruwen , den ungwüssen usschlag

Zu syner Zytt dan besser Zue veranttworten.

Ueber alle puncten der hochzytterin sye ietz nit geantwortet worden . "

Seine Gattin [Maria Elisabeth Zurlauben ] lasse insbesondere ihre

[in Bremgarten wohnhafte ] Schwester [Maria Salome Zurlauben , die

Gattin des Karl Weissenbach, ] grüssen.

[Landammann und Rat von ] Schwyz sei in der vergangenen Nacht

hinterbraoht worden , es werde sich demnächst eine Gesandtschaft
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[der neugl . Orte im Zusammenhang mit dem Artherhandel ] zu ihnen
verfügen.

"Gedvcnkhe H. Vattev [ Beat II . Zuvlauben 3 dev Wälis - 7 ] Müllev [ von Bvemgavten]

welle uff schlagen wie die andevn 3 solle was vevfallen sye zusamen thuen 3

wolle es dan sambt dem wyn dis Wochen lassen beschikhen . habe auch Müllev

füvgeben sye ein halb Müth von des alten Müllevs wegen schuldig.

H. schw . Hauptm . [ Heinvich II . Zuvlauben ] pitet Zu disponieven das dev be¬

wusste puv den bvieff gegen gelihenem geldt hevbvinge.

Heut movgens hat H. Vattev den bvieff bym Lütti empfangen 3 und sich evinnevt
o 2

das A [ 16 ] 19 Zu vevwahvung des Melingev passes 300 Mann uss den nidevn

negst glegnen [ Fveien ] Embteven in dev yll Zusamengebvacht 3 als mit denen

Melingevn Vihl bessevs vevtvuwen gehebt 3 und sy [ die Soldaten aus den untevn

Aemtevn ] von hus desto khomlichev gespist wevden khönnen . "

Die Leute der Aemter Muri und Meienberg habe man damals für die
Verteidigung Bremgartens und der südlich davon gelegenen Gebiete
ausersehen . Da die zuletzt genannten Landstriche in jenem Jahr
jedoch nicht bedroht worden seien , habe man die ursprüngliche
Mellinger Besatzung nach etwa einer Woche abgezogen und durch
Soldaten aus den Aemtern Muri und Meienberg ersetzt . Da sich
aber diesmal die Lage anders darstelle , sollten nach des Vaters,
[Beats II . ] , Meinung , die Leute aus den mittleren [Freien]
Aemtern für Bremgarten bestimmt , jene aus dem Amt Meienberg hin¬
gegen zur Verteidigung Zugs verwendet werden . Dergestalt könnten
etwa 200 Mann über die Reuss geführt und mit den Zuger Milizen
zusammen gegen die Zürcher eingesetzt werden.
Falls er , [Beat Jakob I . ] , nach Luzern reise , möge er vor allem
dafür besorgt sein , dort "Kvuth und loth [füv die Vevteidigung dev
Fveien Aemtev ] " zugesichert zu erhalten . Im weitern solle er sich

bemühen , "das Ev die Vevhandlungen und vathschläg daselbsten khönte Vev-
nemmen 3 sonsten wevden syne meinungen dem bekhariten Mann nit angnem sein " .

Sein Vater habe sich verwundert gezeigt , dass er , [Beat Jakob I . ] ,
in so bedrohlichen Zeiten Pferde verkaufe , "wylen von Cappel nahev
allevlei adviso sovg zu tvagen einkhommen 3 khönne H. Vattev sein pfevdt nit

woll lassen 3 by solchen occasion duvch die synige in omnem eventum Zugebvu-
chen.

Schw . hauptm . [ Heinvich II . Zuvlauben ? ] ist umb ein pfevdt füv die fv . schwe-
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ster [ Maria Salome Zurlauben ] alhero Zu riten angret worden 3 kanns der H.

Könfftig sambstag lassen abholen 3 dem beide sontags by gueter Zeit alhie Zu

sein j alsdan was nothwendig wyters abzureden . "

1 ) Irrtümlich November geschrieben.
2 ) Gemeint ist wohl das Jahr 1620 s als Mellingen wegen des Marsches der

Berner ins Veltlin von kath . Truppen besetzt wurde . Beat II . Zurlauben
war damals einer der Kommandanten von Mellingen ; s . Stöckli/Mellingen 408

Original , mit Siegeln
AH 40 , 17 - 18
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